
 
SaS –  
Sozialpädagogische Arbeit  
an Schulen 
 

 
Die Sozialpädagogische Arbeit an 
Schulen (SaS) ist ein Beratungs- und 
Unterstützungsangebot der Jugendhilfe und steht allen Schülerinnen 
und Schüler, Eltern, Lehrerinnen und Lehrern an weiterführenden 
Schulen zu Verfügung.  
 
Ziel des Angebots ist es, den pädagogischen Alltag im Schulleben zu 
begleiten und ggf. auch zu erleichtern, die Kinder und Jugendlichen 
individuell zu unterstützen und sozialen Benachteiligungen und 
Entwicklungskrisen entgegen zu wirken. 
 
Die SaS wird vom Landkreis Ebersberg finanziert und ist somit ein 
kostenloses Angebot. 

 
 
Aufgaben der SaS: 
 

• Ansprechpartner für alle Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrerinnen und Lehrer bei 
Fragen, Problemlagen sowie in Konfliktsituationen, u.a. z.B. bei: 
§ Mobbing / Konflikten mit Mitschülern oder Lehrkräften 
§ persönlichen Krisensituationen 
§ familiären Probleme und Erziehungsfragen 
§ Konzentrationsschwierigkeiten 
§ Motivationsproblemen 
§ Schulleistungsproblemen 
§ Prüfungs- oder Schulängsten 
§ ineffektivem Lern- und Arbeitsverhalten 
§ Teilleistungsstörungen (z.B. Lese- und Rechtschreibschwäche)  
§ Hochbegabung 
§ Etc. 

 
• Beratung, Unterstützung, Vernetzung, Weitervermittlung 

 
• Organisation und Durchführung von Präventionsveranstaltungen im Rahmen des 

Sozialcurriculums und Klassenprojekten 
 

• Pädagogische Unterstützung bei Maßnahmen in und außerhalb der Schule 
 
SaS ist ein freiwilliges Angebot der Jugendhilfe, ist kostenlos und unterliegt der Schweigepflicht! 
 
Die Sprechzeiten sind Montag bis Donnerstag von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr. (Raum O.028) 
Termine können per E-Mail oder Telefon auch außerhalb der Sprechzeiten vereinbart werden! 
 
Dipl. Psych. Wolfgang Gruber 
Tel.: 08091-539007-314  
Mobil: 0172-384-80-80 

Achtung! Neue E-Mail-Adresse! E-Mail: wolfgang.gruber@die-gfi.de 

 
Dipl. Psych. Wolfgang Gruber 
 

 

 


